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Abendi werden folgende Herren ge. ling wohnhaft, und in letzter Zeit Bis Mntttg muß der Spzilllpcis

iltt Auto-Kontc- st gelvonncil werden!

Die Zelt der Speziali- - Stimmen schließt am 3. April und wird sie von
den Kontestanten gründlich ausgenützt!

Zkoflüm.Mss ftcs

slmns)tt3Itiisirl?erciii!
SCcc Otuaha Mustk-Aerei- n bcran-stalt-et

ein Samstag, den 25. März,
sein erstes jährliches grobes Kostunr
fest. Dasselbe findet im Musikheim.
Ecke 17. und Caß Str., statt und der.
spricht ein Ereignis ersten Ranges
zu werden.

ES ist die Absicht, den Mitgliedern
und deren Freunden cttvas Besonde
te& zu dielen,' da hierzu nun dor
Allem gute Musik gehört, so ist ein
vorzügliches Orchester von acht tüch
tigm Musikern engagiert worden.

Ms 11 Uhr ist der Saal für die
Kostümierten reserviert, von da an
mögen alle Anwesenden sich am Tan-
ze beteiligen.

Eintritt nur gegen Vorzeigung der
Einladungskarte, wovon Vereinsmit
glieder weitere von Herrn Strehlow
und im Musik-Verei- n bekommen sön-

nen. Eintritt 50c. '

Colllicll Muffs . -

, Trubel im Stadtrat.
Ndcrmcul Harding, Borsidcr ocö

Komitees für Ttrafzen und Allcyk,
verlangte om Freitag die Absetzung
du StraszenkontmissärS I, F,
Shroher und des Verwalters C. (.
Spnrks. ' Gegen die Betreffeiidc
wurde die Klage erhoben, städtische

Eigentum veruntreut zu haben. Wie

t heistt. sollen die beiden Vretter
lind Sand noch ihren Walmplcitzen
beordert und an ihrem Eigentum
verwendet haben. Ferner muhten

Angestellte der Stadt Arbeiten an
ihren Wohnplätzen verrichten. Die

Beschuldigungen venlrsachten großes
Aufsehen und soll die Angelegenheit
zuerst 'durch ejnen Spezial-Ausschu- sz

untersucht werden.

Shcrcliff begnadigt.
Frank Shercliff, alias Sherman

W. Morris, der wegen Totschlags
25 Jahre im Staatsgcfänanis in

CHrist.Otto,Jr.,ausCrawsordCouttty,Ja.,attderSpiHe!
auS Erswford County, Ja., an det
Spitze. Ter zweite ist Johannes
Meyer aus Mereer Cmmty, Süd.
Takota, und der dritte W. I. Tuits.
mann aus Gage Eounty. Nebr.
Auch ist F. F. Buntemey ans
Thayer County, Nebr., in die

200,000 . Klasse gerückt. Ein Kon.
testant ist ferner aus der 10,.
000 . Atlasse herausgerückt, Jacob
Bicrsack, aus Marion Eounty,
Oregon. Wir hoffen übrigens vor
Schluß der : Spezialstimmen, noch
von manchem Borrückcn der 10,
000ter melden zu können.

winnt. Die Einsendungen müssen den
Poststempel des 27, März tragen,
um bei der Preisvertcilung Be
uchtung zu finden.

Dann niachen wir auf die Tat
fache aufmerksam, das) die Acit der
Spezialstimmen am 3. April zu
Ende geht. Es ist dies nur noch
eine kurze Zeit, in welcher jeder
Kontestant mit andauerndem Fleiße
arbeiten sollte. Jetzt hat noch je
der Kontestant gute Gelegenheit, ei

nett Borspning zu bekommen, und
diese sollte keiner verpassen.
. Heute steht ,, Ehrist. Otto, Jr.,

Nächsten Montag schließt die Zeit

für den Spezialpreis von $25
für die meisten Stimmen, die in
der ersten Woche der Spezialstim
men gewonnen werden. Es ist zu hvf

fen, daß die KontLstanten unt die

seit Preis sich ernstlich bemichcit.
Auch die Kontestanten, die noch in

der ,1 0,000 . Klasse stehen, haben

dieselbe Gelegenheit, wie die Höchst

stehenden, diesen Preis zu gcwin
nen, da er demfenigen Kontestantcn
zufallen wird, der in der Zeit
vom 21. März bis einschliefzlich 7.

März die meisten Stimmen gc

! 1

ihre StiMNtenzahl find Äe folgt:
Loyd Slotcr, Winnebago Co., Ja 10,000
Jlius Ratzluff, Alena Co 10,000
I. P. Noth, Scotts Bluff Co 10,000
Willie Seelig, Milam Co.: ..10,000
Detlef Jacobscn, Jda Co., Ja 10,000
Henry Maake, Otoe Co.. '. 10,000
John Holm, Warrca Co., Jll 10,000
A. Bolkcrts, Winnebago Co., Iowa. . . .10,000
Otto Seidle, Milam Co., Tex 10,000
I. I. Schrocder, Stark Co., R. Dak. .. .10,000
tt. Lapstein, Lincoln Co.,'Wash 10,000
Fred Trews, Hidalgo Co., Tex ...10,000
Mifi Emma Luedke, Falls Co., Tex. .. .10,000
Henry Meyer, Thurston Co. ........ .10,000
Carl Mill, Saline Co 10,000
Thos. Berg, Johnson Co ...10,000
Tick Meyer, Chase Co 10,000
L. Schroeder, Turner Co., S. Dak 10,000
I. P. Jncobsen, Crawford Co., Ja 10,000

' Henry S. Rose, Sebastian Co., Ark 10,000
Mrs. Rud. Brueggert, Jroqnois Co. Jll. .10000
Joe F. Stanzel, Fayette Co., Texas. .. .10.000
Otta Schurmer, Beriten Co., Mich. .. .10,000
Christ. Schneider, Jackson Co., Mo.... 10,000
E. M. Waibel, Marion Co., Oregon. .. .10,000

Die Namen der Kontestanten und
(?. Otto, Jr., Crawford Co.. J. 208,000
F. I. Bniltcmcqer, Thayer C. ..... . .201,100
Johannes Meyer, Mercer Co., N. Tak. .203,000
W. I. Tuitsmon, Gage Co .".202,000
Henry Pollock, Douglas Co 194,000
H. Hagist, Coles Co., Jll .193,000
Jacob Brunmeier, Boyd Co 189,000
W. F. Bcschorner, Lancaster (So 176,000
G. P. Weitzel, Sac Co., Iowa 108,000
Hcinr. Jorgcns, Tripp Co., S. D 100,400

I. A. Reifschncider, Chackamas Co., . .89,000
Willie ftirchljcff, Smith Co., Kans 60,000
Wm. Meyer, Platte Co 58,000
Jacob Tictz, Barton Co., Äans 50,000
Paul Penner, Gage Co 44,000
Fr. Sander, Platte Co 42,000
Henry Ring, Boulder Co., Cvlo 34,000
Amandns Kamps, Clay . Co 26,000
Geo. Herzer, Polk Co., Ja .....26,000
Aug. Wendt, Seward Co 24,700
Otto Bogner, Sinoz Co... 24,000
Zwo. M. Wendt, Marshall Co., Kans.. 20,000
Jacob Biersack, Marion Co., Oreg. .. .14,000
Fr. Dittmann, Tixon Co.. 12,000
Frank Pabclka, Tuscola Co., Mich... 10,000
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nannt: Herr Edward Howe von At
chinson, Kansaö: Prof. Raymond A.

Pearson, Präsident des Iowa State
College, und der Achtbare W. E.
Mitchell von annril Bluffs. Nn- -

gefähr 250 Personm werden als
Zeilnehmer an dem Festessen er
wartet,

Vorschläge zum Besten der Stadt.
Tas Comite for Publicity" des

l5ommcrcial Club, bestehend aus
den Herren C. Beno. (5. West, R,
Wlüur uno Py. Aiidre?, hielt am
Freitag eine Sitzung im Grand,
Hotel ab, mn Fragen zu besprechen,
zrim Zcheck. die Stadt Council
Muffs und ihre Vorteile in das
nchtlge Licht zu setzen. Die Vor
teile sollen durch geeignete Verof
fentlichungen und anderweitige An
zeigen m wettere Kreise getragen
werden, Eine Geschäfts Statistik,
die als Mittel zur Verbreitung
und Bekanntmachung der Wichtigkeit
don Eouuctl Vlu fs als Geschäfts
zentruni, dient, soll zur Aufstellung
kommen. Die Wichtigkeit der Stadt
als Knotenpunkt bedeutender Eisen
bahnen soll betont werden, und die

Wichtigkeit der Stadt als Mittel
Punkt für den Groß und Kleinhan
del im westlichen Iowa. Ferner soll
die Lage der Stadt, die zahllosen
städtischen Bcrbeiscrungen und $w
zügc als Wohnungsstadt" in go
eignete Berücksichtigung' kommen.

Im Anschluß an bestehende Vereine,
die alle sich zur Aufgabe gestellt,
die Stadt zu verschönern, soll der
Ausschng es sich zur Aufgabe m&
chen, mit diesen Organisationen zu,
sarinnen zu arbeiten, um diesen
Teil seiner Aufgabe" möglichst rasch
:n die Tat umzusetzen. Tie Äe
wegung, welche gegenwärtig tut

Gange ist, die Straßen der Stadt
zu verschönern und retn zn halten,
die Bewohner zu beranlassen, ihre

Vorgärten durch . Blumenbeete zu
verschönern und auch rn den Ge
schäftsteilen der Stadt dabin zu ar
beiten. das; Blumen in Töpfen und
Kälten' gepflanzt werden, Leere
Bauplätze sollen besäet und in Ord'
nung gehalten werden. Es soll dar
auf gedrungen werden, dasz die

Stadt dafür Sorge trägt, dafz eine

Ordinanz erlassen werde, die darailf
hinzielt, das; die großen hahlichenNe,
klaiiicschilder von allen leeren Bau
stellen entfernt werden. Der Ans
schus; wird in den nächsten Tagen
eine ' Sitzung halten, mn weitere
Vefchlusie zu beraten und Mittel u

Wege zu besprechen, die Ausführung
derselben zu ermöglichen.

Tcr Basar deutscher Frauen,
Tie vereinigten deutschen Frauen

sind unermüdlich tätig, tin den

Basar, der in den Tagen vom

20. W, und öl.März in der

Arion ,lle stattfindet, zu einem
gronen Erfelg zu machen. Zahl
los find die Gaben, welche schon

gesammelt und auch freiwillig ge

spendet wurden. Aus deut freundli-
chen Entgegenkommen, das den

grauen von Council Muffs von Sei.
ten der Geschäftsleute' zuteil wird,
darf man auf

.
einen großen

.

imanziel
f t f i rt a r. Ff nfnten irrwi'j oes vaiars iwum. iiiv
daZ Ilnternehincn zuerst geplant
war, gab es ja wohl einzelne Norg
lcr. die an allem etwas auszusetzen

hatten, doch jetzt hat es sich ge

zeigt, daß die grofze Mehrheit des

Volkes dein Bamr zum Besten des

Teutschen Noten Kreuzes freund
lich gegenüber steht. Alle Teutsche,

und alle, die sich noch alS solche füh-

len, sollten cö als ihre Pflicht bc

trachten, ihr Scherfleinzu opfern
für die verwundeten deutschen

Soldaten, sowie der Wittvm und
Waisen, die der mörderische Krieg
gemacht.

Tie Mayorswahl.
In der letzten Stadtwahl machte

eine gewisse 'Organisation einen hin
terlistigen Angriff auf Mayor Th.
Maloney und durch allerlei Manö
der und Verdächtigungen gelang es

derselbe, Mapor Maloney zu Zchla

gen. Mayor Snhder, der erfolgrei
che republikanische Kandidat, sollte ei

neu großen Umschwung in der städ

tischen Verwaltung herbeiführen. Ta
riil wurde jedoch den Bürgern eine

herbe Euttäuschnng ztt teil. Gegen
Mayor Snyder als Mann und Bür
ger hat wohl niemand einen Ein
wand zu machen, doch als Beamter
einer imot wie liouncu vtusss ve

darf er Eigenjchnsten, die dem Herni
Snyber vollständig abgehen. Tie
versprochenen Verbesferungeit blieben
alle aS und Mayor Snyder selbst
erklärte in einer Bersamnilung, das;
er als Mayor wenig oder gar nichts
zu sagen habe. Diese Seldsterkennt.
nis des Mayors Snyder hat daher
den Bürgern die Augen geöffnet und
da tferr Maloney als tatträftiger
uiid fortschrittlich gesinnter Mann be.
sannt ist, so dürften die Stimmgeber
in bim "4xhil)l sich wohl kaum ver-

leiten hissen, nochmals für Kandi
dat Snyder 3t stimmen. Noch &
was spricht gegen Mayor Snyder,
die Gewißheit, dasj mit seiner Et
wälching keine Aenderung iut Poli
zeidevarieineiit gemacht wird. Vien
als Chef der Polizei hat dem Mayor

unaer viele ,,eindc gcinncht.

(rliiflt Cntschädiqniig zngksprochk.
Herr iL G. ftuhl, jruijec in Ear

ein Slngchellter der hiesigen Taub.
stummen Anstalt, erlitt im Mo
nat August durch fallendes Glas,
während der Arbeit, schlinmie kör.
perliche Verletzungen, wodurch ei
ne Amputation nötig wurde. Unter
dem Arbeiter Cntschädigungs.Ge
setz erhob der Beschädigte Anspruch
auf Geldentschädigung. Er nahin
Herrn Albert McGinn, einen sähigen
Advokaten vvn Council Blusfs, zur
Hilfe, der den Fall der Industrie'
Kommission unterbreitete, Tieser
Tage fand ein Vertwr in dem Fal
le statt, ,und nach genauer Untersit
chung, wobei Tr. W. P. Hbmbach
und Senator Clcm F, Siimball als
Bernnttler für den Staat fungierten.
Infolge der klaren uiid sicheren
Weise, wie Herr McGinn den Fall
der Kommission vorlegte, erhielt
Herr Kühl eine entsprechende Ent
schadiguitg zugesprochen, im Betrage
von zirka tzllOO, die im Falle ci
ncr weiteren Amputation auf $1800
erhöht werden dürfte.

Versammlung der Teutonia Loge.
Tie Geschäfts Versammlung der

Tentonia Loge am Mittwoch abend
nmr sehr gut besucht. ?cach Ersc

diglmg der Geschäfte fand eine ge
mütliche- - Unterhaltung statt. wäh
rend die Brüder in bester llnter
Haltung waren, wurden sie von
einer Anzahl Kandidaten überrascht,
die denselben einen angenehmen Be
such machten trnd an der Unterhal
tiing regen Anteil nahmen. Das; da
bei attch Reden gehalten wurden,
darf als selbstverständlich gelten.

Hochzeitsglokken.

William Spait und Jenny Hen
dricks, beide von Treynor, traten am
Donnerstag, den 16. März, in "den

stand der Ehe. Richter Coopcr
vollzog die Tranung im 5iiek Ho
tel, im Beisein einer Anzahl Freun,
ds. Tas junge Ehepaar trat sofort
eine kur'iö Hochzeitsreise an, um
vorerst Freunde in Lincoln, Neb.,
zu besuchend Herr Spait wird in
der Nähe von Pleasenton, Neb., eine
Farm bewirtschaften. Wir wünschert
dem jungen Ehepaar viel Glück
und Segcn, oitf ihrem neuen Le
benswege.

CosmMttcsjrisfjtcti
ans tfrciiiont. KcB.

21. März 1916.
Bernard Harms, welcher früher

in der Nachbarschaft von iNead
wohnte, ist nach . Fremont gezogen,
und hat ein Haus an N ord T
Ztraße 1 7;iO gemietet.

Tie Fräulein Sophie und Hilda
Blaue, welche, an das Krankenlager
ihrer Mutter gereist waren, sind
von Earroll, Ja., zurückgekommen.
Ter Aistand ihrer Mutter hat sich

gebesiert. so daß Hoffnung auf Vire
Genesung vorhanden ist. ,

Eine Anzahl hiesiger EolunibuL
Ritter werden am 2. April nach
Wahoo reisen, um bei der Einfüh
rung von Kandidaten gegenwar
jig. zu fein.

Elmer Smitli. welcher voreini
gen Tagen das .'luto von Hans
Olfen in Gang zn bringen versuch.
te, ist zn '0 Tagen Gefängnis
verurteilt worden.

Jeder Bürger muß vor dem i.
April sich registrieren lassen, sonst

geht er seines Wahlrechts verlustig.
Die Pastoren . H. Toscher und

Henry Wegener, reisten heute tiach

Jthaca, n,n der Konserenz cvange
lisch-Inthe- ri scher Prediger daselbst
beizuwohnen.

Richter Briggs, welcher mit sei
nein ?oh,t iett eine arm nahe
Cedar Napids bewirtschaftet, war
heute i geschäftshal der in Fremont.

John Höbencr wird auf seiner
Farnr, nördlich von der Stadt, ein
modernes Haus bauen, und soll
dasselbe auch mit Elektrizität vcr.
scheu werden.

William Reyerhenry, welcher vor
kurzem das Haus o37 sechste Str.
gekauft hat. wird das Gebäude fort
bringen lassen, und auf dem Platz
ein modernes Haus für den eige
mit Gebrauch aufführeu lassen.

Das alt Gebäude an 'der Nord
weft Ecke voii ). und D Slrabe ist
von Mke Capeiuis gekauft war
dcu uud soll an 1. und EroSby
Straße m ein Wohnhaus ver
wandelt lvc'rden. An dem alten
Standort wird S. A. Zapp eine
Garage bauen. .

I. A. Lcager sprach gestern abend
im Freniont ü'kens Club über Din
ge. die wir leriu'n durch den curo
paischen Krieg. Er kam in seinen
Erwägungen zu der 'Ueberzeugung,
daß der Krieg seine Ursache im
Interesse des Auslandhandels ge
babthabe oder, dak in anderen
Worten, der .allmächtige Tollar"
die ursprüngliche Veranlassung für
den Krieg gegeben habe. Er führte'
ans, paß die kriegführenden Natio
neu gelernt hatten, sparsam mit dem
Mitzugehen, was sie besitzen, das;
besonders Teutichland durch Not
genvimgeii, verschiedene grop.artijie
Erfindungen gemacht habe. so. daß
sie von .nun an in manchen Tinge,
wiche sie früher vom vli,5lai,de be
zogen von öiesem' unabhäugig sein
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Colorado verbracht hatte, erlangte
dieser Tage seine volle Begnadigung
Elmer Thomas, ein bekannter Ad
vokat in )niaha,toar in den lchten

Jahren unausgesetzt tätig, dessen

Freilassung zu bewirken. Sherclisf
erregte vor Jahren groheö Aussehen
in Omaha und Council Bluffs, als
er in Joiva wegen Raub und Mord
in Anklagezustand geriet durch die

Aussagen des in Omaha bekannten

Politikers und Spielers Tom Den!

son. der auch jetzt alle Hebel in Be

wcgung setzte, uin Shercliffs Be

gnadigung zu hintertreiben. Ob

Shereliff der ihm zur Last gelegten
Verbrechen wirklich unschuldig und
ein Opfer der Verhältnisse und des

Hasses gewisser Personen wurde,
kann zur. Zeit nicht festgestellt vcr

den, denn über Shercliff und dessen

Bcrbindiing mit gewissen Personen
in Omaha liegt der Schleier des Ge

hcimnisses.

Anna Berwin gestorben.
Frau Anna Berwin starb am Frei,

tag abend nach kurzem Unwohlsein
in der Wohnung ihres Sohnes Jo
seph Berwin, 319 Süd Main Ltr
im Alter von 80 Jahren. Frau
Berwin wohnte seit 5lj Jahren in
Council Bluffs. Sie war ein laug
jähriges Mitglied der lutherischen
Kirche. Tie Begrabmsieicr fand am

Tonntag nachmittag in Cutlers Äa

pelle statt, wobei Pcistor Ringer von

der englischen lutherischen St. Johns
Kirche die Trauerfeier leitete. Die

Beisetzung der'irdischcn Hülle fand

auf dem Fairdiciv Jriedhofc. statt.

Ein krfolgrkichrr Farmer.
Der deutsche ssarmer I. I. An.

derssn von llicherwood erzielte am

Samstag dm Höchstpreis für eine

Ladung .Fettslicre in Oinaha. Der
.;.uws Hl vlS l40' ...

crlcrc letzten, . , "

(0 st r den Pres on

schäft gemacht, Herr Anderson kam

im Jahre 1865 nach Amerika und
siedelte sich in Iowa an. wo er bis
jetzt erfolgreich Ackerbau und Vieh

zucht betrieb.

Kraftwagen icr Feiikrwehr zcr
trümmert.

Bei einem euerkanf am Vroadway
raste der neue Krafnvagcil der pi-mveb- r.

wie gttvöhulich, mit Win
dcseilo die Strafe entlang und

prallte init einer Rangier .'okonio.

live an der Kreuzung, der Nordwe-stcr- n

Bahn zusammen. 'Ob die Lo

koinotwe beschädigt würd.', loinite
nicht festgestellt tverden; der Kraft- -

ivagen oer (seuerweyr wiiroe t
doch iibel zugerichtet. Mehrere der
Mannschaft auf dein Kraftwagen er.
litten schmerzhafte Quetschungen, Sie

zum vluck geringerer Natur waren

Polizei genassuhrt.
Es war offenbar ein Schalk, der

dieser Tage unter dem Siegel der

Verschwiegenheit dem , PolizciChcf
die hochzt wichtige Mitteilung mach

te, daß die Zieger am Westende der

tadt eine politische Versammlung
halten tourocn, und dasz daoei oc'

mokratischcs Bier verzapft würde
Ein gefundenes Pressen für die

he,l,ge" Es wurde na
türlich ein Ucberfall geplant und

die fch!varzc,l Gesetzec,iibertrcter sa--

sich an dein bctrcffeiiden Abend

!von der wachsamen Polizei uinzin

'gelt und überrascht". Die bösen

ö.egcr saficu jedoch ganz unschuldig
nach der l rt ihrer Rasse, bei bei

tcrer Musik und ; Wesmifl am Tisch

,11110 tranken fhr Schälchen" Kas

fce. Da der enusz von Kaffe ic

Idoch voin Gesetz noch nicht verboten
ist, und zum Glück auch gesellige

Unterhaltung noch erlaubt, ftlbst
wenn dieselbe durch politische Rede

gewürzt, so mufzten die Si,t'erkicit5
oiichter unvcrrichteter Sache wie

der abziehen. ea avzjeheiideu c

(chiiticni von besetz und Necht soll-

te ein laut schallendes Ha. Ha"I
der schirxirzen Bürger.

Zvcslrssril des l5omlkrc!al CTuö.

Ain Tonuerstag. den 1 n. April,
wird das II!, Jahres Bankett des

V'ommerrial 5Iub km Grand Ha.
ti'I statt jindeit .vcrr E, P.

tluu'itt;ieii, kr biMwigc Priiiidmt
iictuiiu'rcinl (idili. wird den

oisitz fuhmi. ?lls Redner des

Für Embargo auf Waffen.
Washington, 24. März. Sena-

tor Hitcheock erhielt gestern von Frank
L. Haller von Omaha einen Brief, in
welchem ein Embargo auf Waffen-ausfti- hr

verlangt wird. Haller er-kla- rt,

daß infolge- - der riesigen Waf.
fenaufträge seitens der Alliierten die
Stahlwerke den hiesigen Kunden gar
keines Aufmerksamkeit schenken, und
dasz Rohmaterialien um 50 bis 100
Prozent gestiegen seien. Fabrikan-
ten von Farm geraten seien nicht im-

stande, die nötigen Rohstoffe zu cr
halten. Ein Embargo würde diesen
willkürlichen Zuständen ein Ende
machend

Juckendes Eczeina Ist ein

ständiger Äusschrei des Blutes

Da Blnt erreicht alle zwölf Se
künden jede Teil bei

Körpers.

CZ gibt etwa 70,000,000 Poren
rn der menschlichen Haut. , Diese
sind mittels kleiner Kanäle mit den
Blutkanälen verbunden. Diese Kv
nale find manchmal mit Hautschup-
pen und Bläschen gefüllt, wodurch
sie rot und roh werden und wie
Feuer brennen.

Salbm erreichen nicht die Wur
zel des Uebels. Um da3 Blut zu
reinigen, gibt es' nur einen Weg.

S. S. S. ist der größte Vlutreini
ger, weil eS ein natürlicher ist und
keine Mineralien enthält, sondern
pur aus Pflanzen Besteht.-f- -

So groß t der Ruf von S. S. o.,
daß viele es nachahmen, jedoch ohne
schlieklichm Erfolg. S. S. S. baut
vuz.z ichlcchte Vmt w'edcr aus uno
gibt so ort Erleichterung bei Eczema,!i.s s ,.

VJllUUC UHU UHI'UILII lluiu--

wnkheiten Sie sind eS sich schul.
big, ne Flasche b, &. . zu ge
brauchen. Hüten Sie sich vor Nach.
ahmungen. Schreiben Sie um freies
Buch über Hautkrankheiten. Vor.
trauliche Briefe beantwortet durch
unseren ärztlichen Beirat. Schrei,
den Sie an Swift Spccifie Co..
Dept. 23 Atlanta, Ga.

Ttim tüniitn traten ma Ut rCaba Iribüt

jj3iyiy9p?

William Stdsraberj
Deutscher Advokat

ßrmtnet 950 54, Omaha Ncki

Bank'Gebäube.

tL Douglas S62 Omaha. 5!b.

Die Drexel Miss
sagt: Erwachsene denken, wir
brauchen keine hübschen, Cchu
he, aber wenn sie nur die ar
wen kleinen Mädchen sehen '
würde, welche keine Service
Schulschiche tragen, würden sie

ihre Meinung ändern.

WENN SIE ZUR
SCHULE GEHT '

wird die weise Mutter ihre
kleine Tochter mit kleidsamen,
baltbaren Schuhen ausstatten.
Qi giebt fejne Hesseren als '

TEEL
H0D
H0ES

Sis sind besser gearbeitet,
ouS besserem Material, und
haben das nette, kleidsame

Aussehen, so oft gesucht, ciber
so selten gefunden bei Binder
schul'kfl,
HV-f- Kinderschuhe. .$2.2."

Wi 2 Miidcheilschube $2.50
2 junli. lamenfchiihe !'..(

Postverfandt frei.

D rsxs.
1419 Farnarn Str.
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Tägliche Omaha Tribüne
I Automobil-Konte- st

ABONNEMENTS-FORMULA- R

Bitte senden Sie die Tägliche Omaha Tribüne" für Jahr

Monate an
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Stimmen gutzuschreiben fürIE
Z

Wie in friihcreit Jahren Sticke,

rei". so ist ganz besonders '

jetzt

Häkeln" zum Losuugsivort unserer

Frauenwelt geworden in der freien

Zeit, die sie ihren Pflichten abge.
winnt. Uud darin hat sie auch Recht,

da man ja ohne große Mühe und

kosten etwas Schöne und doch zu.

gleich Nützliches für seine Freunde
oder sich selbst herstellen kann. Da.

bei kommt ihr als guter Ratgeber
unser Buch Na. 3 zur Hilfe. Ai,fzcr

20 verschiedenen nettesten Mustern
von Passen oder Jochs 'sind sehr

niedliche lcichtanzufertigende Muster
bon Schals, Pantoffeln, Tcckchen,

Handtaschen,' Häubchen und Filet
arbeiten tann enthalten, welche ohne

Frage großen Beifall finden werden.

Saunten Sie nicht mit der Bestellung
dieser neuesten Ausgabe.

IW'l'Pl , .E m. m n
, . . . Vitty l'CO. 0

hr' 12c
pro Buch perfc' Post.

tf !
4a Zu bestellen

iii , iiiii mrch die
Omaha Tribüne,

1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

würden. Gr befürwortete den

ainerikanischeii Militarismus.
jDic Mitglieder der Hochfchulklas

se, welckie die e? ruhiahr ihre Dch

lome erhält, feierten hmte ihren

Lnmpeutag". Die Mädchen er.

schienen in Zlrbeitskleidem und die

Knaben wetteiferten, ein gleiches zu
tun. In der Mittagsstunde ließen
sie sich in ihren Kostümen Photo

graphieren.
Stadtschreiber Te La Matyr wird

für diejenigen, welche während des

Tages keine Zeit haben, sich re

gisirieren zn lassen, für die nächsten
drei Tage dieser Woche Mitt
wech, Donnerstag und Freitag
mich abends seine Cfftee offen hol
ten. Man vergesse nicht, zu re

gisirieren I

Henry W. Rogers, welcher kurz
lich einen paralytischen Schlag er-

litt, hat sich soweit erholt, das;

er sein Zimmer wieder verlassen
kann.

Janies Ferguson, ist, nachdem er
17 Jahre auf seiner Farm in der

Webster Nachbarschaft gelebt hat,
daselbst gestorben. TaS Begräbnis
findet morgen nachmittag mn 2.30

lldr statt.
Tie Frauen des Salem Hilfs

Vereins werden am Toimerstag im

Anise von Frau K. B. Lücken an
der Nord Main Strahe ihre Ber
sammluii'g abhalten.

Claiide Taugla? und Frau wur-

den durch die ?lnknst eines ge

snndeii Klingen erfreut,
Tietrich Schröder, welcher den

Vinter in Californien enlrnchie,
ist zurückgekehrt.
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SV COUNCIL BLUFFS RADIATOR REPAIR CO.

158 Broadway, Council Bluffs, Ja.

Jifpf 1 Erfahrene Radiator und LampenreparaturWerk
ie' $m gemacht genau nach Maß. Prompte

YiV'y Erledigung bon auswärtigen Aufträgen. Senden

fnls Sie uns Ihre Arbeit.
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$f 00 Bllk Cvrt 8 Jahre aUxr Whllkkh U de, QiZtut
I Bottled i B,d Wikey. $2.00 ti $4.00

Pzstaufträge am selben Tage ouögesührt, an dem sie einlaufen.

ALEX JETES, 13. und Douglas Str., Omaha
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